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â Da sich seit einigen Tagen Wider Vermuthen
mehrere Pränumcranten gemeldet so ersucht man
diejenigen die eine Fortsezung unseres VIatteS wün.
schen, ihre Namen in allbießiaeö Berichtshaus
einzusenden. Sollte die Anzahl hinlänglich seyn, die
Kosten zu bestreiken, so wird man noch eine» Jahrgang

wagen-

Fruchtpreife vom 2» ten Wintermonat,

Kernen -- Bz. — — —
Mühlenqut zo Bz. - kr. — —
Roggen 19 Bz. i«Bz. — » ».

Auflösung des letzten RörhsclS.

Der Wochenblätter Vertrager.

Neues Räthsel.

Ich bin ein Vogel fein und zart z

Einfach ist meine Lebensart.

Ei» Tröpfchen kann mich schon ernähren,
Und dieses will man mir verwehren.
Ich schweb in lauter Frcudeiàn
Von einem Ort zum andren hin,
Mein Leben zu ergozen;

Kein Kind kann ich verlezen z

Ich lieb den Menschen ganz und gar,
Doch haßt und würgt mich der Barbar,
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